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Ausbildung afghanischer Sicherheitskräfte ist
wichtiges Element zur Übertragung von
Verantwortung

Zur Entscheidung der Bundesregierung zur Verstärkung der Ausbilder
afghanischer Sicherheitskräfte erklärt der außenpolitische Sprecher der
SPD-Bundestagsfraktion Rolf Mützenich:

Die Entscheidung der Bundesregierung zur Verstärkung der Ausbil-
dungskapazitäten ist richtig. Politisches Ziel bei der Zustimmung zum
laufenden ISAF-Mandat im Februar 2010 war, die afghanische Regie-
rung bei ihrem erklärten Vorhaben, bis 2015 die Sicherheit im Lande
durch afghanische Kräfte zu gewährleisten, zu unterstützen. Die Ausbil-
dung der afghanischen Sicherheitskräfte ist hierfür eine wichtige Bedin-
gung. Von daher ist es sinnvoll, ebenso wie andere ISAF-Partner, den
Anteil an Ausbildern zu erhöhen. Gleichwohl muss die Bundesregierung
ihre Zusage einhalten, die Übertragung von Sicherheitsverantwortung
an die Afghanen im kommenden Jahr zu beginnen und deutliche Zei-
chen für eine Reduzierung der Bundeswehr in Afghanistan zu setzen.
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